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Beschreibung
Diese Münze im Wert von vier (tetra) Drachmen stammt aus Myrina, einer antiken
Hafenstadt in Kleinasien, deren Name auf eine Nymphe zurückgehen soll. Dargestellt ist auf
der Vorderseite der Kopf des Gottes Apollon nach rechts blickend. Seine Haare sind mit
einem Kranz und Binden geschmückt. Der in Kleinasien sehr beliebte Gott ist auf vielen
Münzen von Myrina zu sehen. Dies lässt sich damit erklären, dass zu ihr die Stadt Gryneion
gehörte, in der sich ein Apollon-Heiligtum mit einem Orakel befand. Hierauf bezieht sich
auch die Rückseite: Man sieht den Gott in einem Gewand nach rechts schreiten. In der
linken Hand hält er einen mit Bändern geschmückten Lorbeerzweig, in der Rechten eine
Schale. Vor ihm liegen ein Omphalos, ein Kultstein, und eine Amphore, die in der Antike als
Vorrats- und Transportgefäß benutzt wurde. Hinter Apollon ist der Name der
Prägungsstätte zu lesen (ΜΥΡΙΝΑΙΩΝ - MYRINAION) und auch eine Art Monogramm, das
wohl auf den Stadtbeamten oder Münzherrn verweist. Die Szene wird durch einen
Lorbeerkranz eingerahmt, die Pflanze des Gottes. Der Lorbeer weißt Apollon als Gott der
Weisheit aus und spielt im Heiligtum von Delphi, mit dem wohl berühmtesten Orakel, eine
wichtige Rolle. Ebenso wie der Omphalos zu seinen Füßen, der laut der Sage vom Himmel
gefallen ist und im Tempel von Delphi den „Nabel der Welt“ markierte. Die Amphore am
rechten Rand verweist als Stadtsymbol von Myrina wieder auf die Herkunft der Münze.
(Despina Petridou-Müller)

Vorderseite: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz nach rechts.
Rückseite: Apollon Gryneios schreitet nach rechts, in der rechten Hand eine
Omphalosschale und in der linken einen mit Binden geschmückten Lorbeerzweig haltend.
Vor ihm Omphalos und Amphore. Einfassung: Lorbeerkranz.
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